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Übersicht
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr 

Recht des 
Ausstellerstaats

Vorübergehende 
Teilnahme 

ausländischer 
Fahrzeuge 

am Straßenverkehr in 
Deutschland 

§ 46 FZV

Wiener 
Übereinkommen

EU - Recht

Das Zulassungsrecht gehört 
nicht zum harmonisierten Recht 
der EU. Die Mitgliedstaaten 
sind allein für die Zulassung 
zuständig.

… gilt nur i.V.m.  
dem WÜ



Art. 35 I lit. a) WÜ
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Wiener Übereinkommen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Im internationalen Verkehr muss jedes Kfz und jeder
mit einem Kfz verbundene Anhänger mit Ausnahme
eines leichten Anhängers zugelassen sein.

• Die dort zuständige Behörde bewirkt die Zulassung
durch Zuteilung eines Kennzeichens und Aus-
fertigung eines Zulassungsscheins.

• Die Zulassungshoheit liegt bei dem Staat, in dem das
Fahrzeug in den Verkehr gebracht wird.

BayObLG 
VRS 107, 45 Rn. 9



Art. 35 I lit. a) WÜ; Art. 35 II WÜ; Art. 44 III iVm Art. 54 II WÜ
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Wiener Übereinkommen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Im internationalen Verkehr muss jedes Kfz und jeder
mit einem Kfz verbundene Anhänger zugelassen sein.

• Ausnahmen:
• Leichte Anhänger
• Verbundene SattelKfz
• Motorfahrräder

Vulgo:
Kleinkrafträder

Art. 1 lit. s) WÜ:
zGM ≤ 750 kg



Art. 35 I WÜ

Bernd Huppertz
5

Wiener Übereinkommen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Die Zulassung besteht also aus zwei Komponenten:

• Teil 1
• Erteilung einer Zulassung
• Ausfertigung einer Zulassungsbescheini-

gung

• Teil 2
• Kennzeichen



Art. 35 I lit. a) WÜ; § 46 FZV
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Wiener Übereinkommen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Der Führer des Kfz muss eine gültige Bescheinigung
über die Zulassung haben.

• Diese Bescheinigung muss wenigstens [bestimmte
Angaben] enthalten.

• Die Eintragungen müssen in lateinischen Buchstaben
vorgenommen oder wiederholt werden.
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Territorialprinzip
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Das Zulassungsrecht gehört nicht zum harmonisier-
ten Recht der EU.

• Fahrzeuge müssen in dem Staat zugelassen sein, in
dem ihr Halter Wohnsitz oder Betriebssitz be-
gründet.

• Die Mitgliedstaaten sind allein dafür zuständig, die
gesetzlichen Voraussetzungen für die amtliche
Zulassung […] festzulegen. EuGH C12-02 (Grilli)

DAR 2004, 213 Rn. 39
BR-Drs. 770/16, 118



Bernd Huppertz
8

Mitgebrachtes Recht
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Die heimische Zulassung wird bei vorübergehendem
Aufenthalt im jeweils ausländischen Vertragsstaat
von Letzterem anerkannt.

• Merksatz:
• „Wenn das Fahrzeug im Zulassungsstaat so

fahren darf, darf es auch in Deutschland so
fahren.“
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Nationale Regelung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• „Ein in einem anderen Mitgliedstaat …

• „Ein in einem Drittstaat …

… zugelassenes Fahrzeug darf vorübergehend am
Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland teil-
nehmen, wenn für das Fahrzeug von einer zuständigen
Stelle […] eine gültige Zulassungsbescheinigung
ausgestellt ist und in der Bundesrepublik Deutschland
kein regelmäßiger Standort begründet wurde.“

Zum Problem
„vorübergehender Aufenthalt 
vs. regelmäßiger Standort“ 
siehe: eigene pptx

§ 46 I S. 1 FZV

§ 46 III S. 1 FZV



Art. 35 I lit. a) WÜ; § 46 I S. 2 FZV; § 46 III S. 2 FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Die Zulassungsbescheinigung muss mindestens die
nach Artikel 35 WÜ erforderlichen Angaben ent-
halten.

• Die Eintragungen müssen in lateinischen Buchstaben
vorgenommen oder wiederholt werden.



§ 46 I S. 2 FZV; § 46 III S. 2 FZV
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Nationale Regelung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Die [gültige] Zulassungsbescheinigung muss
mindestens die nach Artikel 35 WÜ erforderlichen
Angaben enthalten.

• Bei den „Zulassungsscheinen“ muss es sich
also nicht um eine Zulassungsbescheinigung
i.S.d Rili 1999/37/EG handeln.



Art. 3 I Rili 1999/37/EG
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Die Mitgliedstaaten stellen für Fahrzeuge, die gemäß
ihren einzelstaatlichen Rechtsvorschriften einer Zu-
lassung bedürfen, eine Zulassungsbescheinigung aus.

• Wird für ein Fahrzeug eine neue Zulassungs-
bescheinigung ausgestellt, so verwenden die Mit-
gliedstaaten für diese Bescheinigung ein Modell
gemäß dieser Richtlinie.



§ 46 I S. 2 FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Die Zulassungsbescheinigung eines in einem anderen
Mitgliedstaat der EU/EWR zugelassenen Fahrzeugs
muss mindestens die nach Artikel 35 WÜ
erforderlichen Angaben enthalten.



§ 20 I FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr



§ 46 V FZV

Bernd Huppertz
15

Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Ist die Zulassungsbescheinigung nicht in deutscher
Sprache abgefasst und (!) entspricht sie nicht der Rili
1999/37/EG oder dem Artikel 35 WÜ muss sie mit
einer Übersetzung verbunden sein.

BMVI
vom 13.04.2015
VkBl. 2015, 327



§ 46 V FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Eine Übersetzung kann also nur gefordert werden,
wenn

1. die Zulassungsbescheinigung nicht in
deutscher Sprache abgefasst ist

und
2. die Zulassungsbescheinigung nicht der Rili

1999/37/EG oder Artikel 35 WÜ entspricht.



§ 46 V FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Zulassungsbescheinigungen, die nicht in deutscher
Sprache abgefasst sind und (!)

• nicht der Rili 1999/37/EG entsprechen,

• müssen mindestens dem Artikel 35 WÜ entsprechen,
um nicht ins Deutsche übersetzt werden zu müssen.

BMVI
Email vom 23.12.2020
Az.: L 24 – CKL 123
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• 8 Eintragungen

• Lateinische Buchstaben

• Bezeichnung A-H

• Keine Vorgaben zur
Sprache
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

Art. 3 I, Anhang I, Kapitel 3 Rili 1999/37/EG; § 46 I FZV

Die Zulassungsbescheinigung entspricht 
formal den Vorgaben des Art. 35 WÜ 
und der Rili 1999/37/EG, auch wenn be-
stimmte Felder nicht ausgefüllt sind . 
Die vorgeschriebenen Felder jedenfalls 
sind ausgefüllt [n.v.t. = niet van 
toepassing (nicht von Belang)].
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

§ 46 I S. 1 FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

§ 46 I S. 1 FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr



§ 46 V FZV
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Zulassungsbescheinigung
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Keine Übersetzung

• Zulassungsbescheinigungen nach Richtlinie
1999/37/EG

• Zulassungsbescheinigungen nach Art. 35 WÜ
• Internationale Zulassungsscheine
• Vertraglich: u.a. Schweiz, Zypern
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Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

Rechtsfolgen
! ? !



§ 3 I FZV i.V.m. § 77 Nr. 1 FZV
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Rechtsfolgen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Zulassungspflicht

• Liegt keine ausländische Zulassung ent-
sprechend § 46 I, III FZV vor …

• … ist eine inländische Zulassung erforderlich.
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Rechtsfolgen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr
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Rechtsfolgen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Steuerpflicht
• Ein Fahrzeug ist ein ausländisches Fahrzeug, wenn

es im Zulassungsverfahren eines anderen Staates
zugelassen ist (§ 2 IV KraftStG).

• Eine widerrechtliche Benutzung liegt vor, wenn ein
Fahrzeug ohne die verkehrsrechtlich vorgeschrie-
bene Zulassung benutzt wird (§ 2 V KraftStG).

• Bei widerrechtlicher Benutzung ist eine Steuer-
erklärung abzugeben (§ 12a I Nr. 3 KraftStG).

• Steuerhinterziehung (§ 370 AO).



§ 6 PflVG
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Rechtsfolgen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Versicherungspflicht

• Liegt keine ausländische Zulassung ent-
sprechend § 46 I, III FZV vor …

• … ist eine inländische Zulassung erforderlich
• und damit auch eine Versicherung.
• Verstoß gegen § 6 PflVG
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Rechtsfolgen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Verbot der Weiterfahrt
• Da bei Fahrten ohne die vorgeschriebene

ausländische Zulassung regelmäßig Verstöße
gegen die Rechtsordnung vorliegen:

• § 3 I FZV,
• § 6 PflVG,
• KraftStG,

muss die Fortsetzung der Störung der Rechts-
ordnung unterbunden werden.



§ 132 StPO

Bernd Huppertz
32

Rechtsfolgen
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Sicherheitsleistung

• Bei Auslandswohnsitz des Betroffenen/
Beschuldigten kann zur Sicherstellung der
Durchführung des OWi-/Strafverfahrens die
Erhebung einer Sicherheitsleistung angeordnet
werden.
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Literatur
Teilnahme ausl. Fahrzeuge am Straßenverkehr

• Heßling, Ausländische Kfz im Straßenverkehr, in: VD
2017, 59 u. 123



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

EPHK a.D. Bernd Huppertz
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